
 

Grosser Gemeinderat 

 

Postulat 
 
 
betreffend  Verbesserung und Attraktivitätssteigerung der Stadtbus-Haltestel-

len 
 
 
eingereicht von: W. Schurter, namens der CVP-Fraktion; J. Altwegg, namens der Grü-

ne/AL-Fraktion; St. Fritschi, namens der FDP-Fraktion; R. Kleiber, na-
mens der EVP; S. Stöckli, namens der GLP; H. Iseli, namens der EDU; 
J. Würgler, namens der SP-Fraktion 

 
am: 19. November 2007  
 
Anzahl Mitunterzeichnende: 47 Geschäftsnummer: 2007/110 
 
 
 
 
Der Stadtrat wird eingeladen, unter der Federführung von Stadtbus Winterthur ein Konzept 
zur Verbesserung und zur Attraktivitätssteigerung der Bushaltestellen auf dem Stadtgebiet 
zu erstellen und dieses dann bis zur nächsten Qualitätsmessung im Sommer 2009 umzuset-
zen.  
 
 
Begründung:  
 
Die vergangenen Messungen der Servicequalität durch den ZVV und die jüngst publizierte 
Umfrage der Stadt Winterthur zeigen für die Stadtbus-Haltestellen ein ungenügendes Ergeb-
nis. Die Sauberkeit, der Witterungsschutz und die Sitzgelegenheiten werden von den Fahr-
gästen und der Bevölkerung als mangelhaft beurteilt. Daneben wurden die im Behinderten-
gesetz festgesetzten Anpassungen für einen niveaufreien Zugang noch nicht in Angriff ge-
nommen und bedingen in der nächsten Zeit eine umfassende Anpassung von vielen Halte-
stellen. Auf Anfrage ortet auch Stadtbus selbst erheblichen Erneuerungsbedarf bei vielen 
Haltestellen-Wartehallen. Diese sind teilweise nicht mehr zeitgemäss und/oder in einem 
schlechten Zustand (siehe Fotos in der Beilage). Einheitliche und zeitgemässe Bushaltestel-
len tragen sehr viel zur Visitenkarte und somit zum Image der Stadt und von Stadtbus bei. 
Sie sind deshalb unter der Leitung von Stadtbus einem umfassenden Verbesserungs- und 
Attraktivitätsprozess zuzuführen. Neben der Infrastruktur und dem Erscheinungsbild muss 
aber auch das Unterhalts- und Reinigungskonzept der Bushaltestellen deutlich verbessert 
werden. Diese Arbeiten sind deshalb dringlich, weil die bestellten, elektronischen Anzeige-
tafeln nicht auf veraltete und nicht renovierte Haltestellen montiert werden sollten und weil 
die für den Angebotsausbau im Dezember 2008 notwendigen zusätzlichen Haltestellen be-
reits allfällige Neuerungen berücksichtigen sollten. Zudem findet die nächste, für Stadtbus 
bonusrelevante Qualitätsmessung des ZVV im Herbst 2009 statt, welche die Grundlage für 
eine Verlängerung der bestehenden Zielvereinbarung mit dem ZW bilden dürfte.  
 





Vorstoss-Rückseite   Nr. 2007/110 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ Ch. Denzler (FDP) X 

√ Ch. Baumann (SP) X √ St. Fritschi (FDP)  

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ B. Günthard-Maier (FDP)  

√ Y. Beutler (SP) X √ F. Helg (FDP) X 

√ U. Böni (SP) X √ J. Heusser (FDP) X 

-- A. Daurù (SP)  √ A. Huber (FDP) X 

-- P. Dennler (SP)  √ A. Meier-Camenisch (FDP) X 

√ B. Gruber (SP) X √ P. Rütimann (FDP) X 

√ D. Hauser (SP) X √ R. Werren (FDP) X 

√ P. Kyburz (SP) X    

√ U. Meyer Flückiger (SP) X √ U. Fischer (EVP) X 

√ M. Ott (SP) X √ N. Gugger (EVP) X 

√ M. Schwager (SP) X √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

√ O. Seitz (SP) X √ R. Kleiber (EVP)  

√ B. Stettler (SP) X -- U. Martinelli-Weidmann (EVP)  

√ S. Stierli (SP) X √ H. Iseli (EDU)  

√ E. Wettstein (SP) X √ S. Stöckli (GLP)  

√ R. Wirth (SP) X √ M. Zeugin (GLP) X 

√ J. Würgler (SP)     

   √ G. Bienz-Meier (CVP) X 

√ W. Badertscher (SVP) X √ U. Bründler-Krismer (CVP) X 

√ P. Fuchs (SVP) X √ U. Dolski-Gebendinger (CVP) X 

√ R. Isler (SVP) X √ M. Hollenstein (CVP) X 

√ H. Keller (SVP)  √ W. Schurter (CVP)  

√ Ch. Kern (SVP) X √ R. Schürmann (CVP) X 

√ W. Langhard (SVP) X    

√ J. Lisibach (SVP) X √ J. Altwegg (Grüne)  

√ R. Meier (SVP)  √ S. O’Brien (Grüne) X 

√ St. Schär (SVP) X √ A. Ramsauer (Grüne) X 

√ Y. Senn (SVP) X √ D. Schraft (Grüne) X 

√ W. Steiner (SVP) X √ M. Stauber (Grüne) X 
   √ D. Berger (AL) X 

√ M. Stutz (SD) X    

 


